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3. Die Lehraufgaben
sind in der Osterabteilimg seit Ostern, in der Michaelisabteilung seit Michaelis vorigen Jahres in
allen Unterrichtsfächern und Klassen so erledigt worden, wie es in den Lehrplänen und Lehraufgaben
für die höheren Schulen im Herzogtum Braunschweig von 1903 (s. S. 9) vorgeschrieben ist. Daher
wird im folgenden nur aufgeführt, was in den oberen Klassen gelesen ist, welche Themata für die
deutschen Aufsätze gestellt und welche Aufgaben in den Reifeprüfungen bearbeitet worden sind.

Oberprima O: Deutsch: Shakespeares Julius Caesar. Lessings Hamb. Dramat. (Ausw.) Schillers Braut
von Messina; Wallenstein; Philosophische Gedichte. Nachlese aus Klopstock.

Latein: Horaz Epist. I, 7, 10, 16. Carm. I, 1, 3, 4, 6, 7, 9, 10, 11, 14, 17, 18, 20, 22, 24, 26, 27, 29,
30, 31, 34, 35, 37, 38. IV, 2—9, 11, 12, 14, 15. Epod. 1, 2, 6, 7, 10, 13. Aus Ciceros Rede für Milo 1—84,
92-105. Livius XXXI, 21—23; XXXII, 11-13, 17—18, 29-32; XXXIII, 36—38; XXXIV, 6—8. Aus Tacitus
Annalen I, 1-13, 31-52, 55-68; II, 5-26, 88.

Griechisch: Homers Ilias: VIII, 266—334; XIX, 237—424; XXI, 383—520; XXII, 1—515; XXIII, 1—257;
XXIV. Sophokles' König Ödipus und Antigone. Piatos Euthyphro; Apologie; Kriton. Thukydides VI, 6—23,
50-54, 103—105.

Französisch: Racine, Britannicus, Akt I u. IL Mignet, Histoire de la Terreur. S. 1—40.
Englisch: Deutschbein, Irving-Macaulay-Lesebuch: aus Macaulay 20—28; aus Julius Caesar III, 2.

Longfellow, Evaugeline.
Hebräisch: Genes. 43, 44. Jos. 1—3. Ps. 1, 2, 8, 23.
Aufsatzthemata: 1. Euch, ihr Götter, gehöret der Kaufmann; Güter zu suchen geht er, doch an sein

Schiff knüpfet das Gute sich an. 2. 0 weh der Lüge! (Schulaufsatz.) 3. Das Verhältnis der sächsischen und
salischen Kaiser einerseits und der staunsehen anderseits zu den Laiengewalten und der Kirche. 4. Welche
Vorwürfe erhebt Lessing gegen Corneilles Rodogune ? 5. Warum mußten die Künstler des Laokoon im Ausdruck
des körperlichen Schmerzes Maß halten ? 6 Das Beste, was wir von der Geschichte haben, ist der Enthusiasmus,
den sie erregt. 7. Die Klagen und Forderungen des kaiserlichen Hofes, Wallensteins Entschluß und der be¬
ginnende Konflikt. 9. Wodurch wird Buttler veranlaßt Wallensteins Feind zu werden, weshalb faßt er den
Entschluß, ihn zu ermorden, und wie begründet er diesen Entschluß ?

Aufgaben in der Michaelis-Reifeprüfung: Deutscher Aufsatz: Brutus und Max Piccolomini. (Ein
Vergleich ihrer Stellung zu Caesar und Wallenstein, ihres inneren Konfliktes und ihres Ausgangs.) — Im
Lateinischen: Übersetzung. — Im Griechischen: Übersetzung von Piatos Phaedon, Kap. 1 u. 2. — In
der Mathematik: 1. Wie groß sind die Seiten und der Inhalt des größten Rechtecks, das in eine Ellipse mit
den Halbachsen a und b gezeichnet werden kann? 2. Ein Dreieck zu konstruieren aus dem Rechteck zweier
Seiten b- c = q 2, der Höhe ha und dem Winkel a. 3. Die Winkel und Seiten eines Dreiecks zu berechnen aus
dem Inhalt F = 360, dem Winkel Y = 29° 51' 46" und dem Radius des Inkreises q = 5,76. 4. Eine Kugel (r)
ist von einem geraden Zylinder, dessen Achse durch das Zentrum geht und dessen Radius ■£ ist, durchbohrt.
Welche Oberfläche und welches Volumen hat der herausgebohrte Körper? — Im Französischen: Übersetzung
von Mignet, Histoire de la Terreur (ed. Renger) S. 9—10.

Aufgaben in der Oster-Reifeprüfung: Deutscher Aufsatz: Wodurch wird Buttler veranlaßt Wallen¬
steins Feind zu werden, weshalb faßt er den Entschluß ihn zu ermorden und wie begründet er diesen Entschluß?
— Im Lateinischen: Übersetzung. — Im Griechischen; Übersetzung von Piatos Phaedon, Kap. III.
— In der Mathematik: 1. Auf der Achse einer Parabel y 1 = 2px liegt ein Punkt P im Abstände d vom
Scheitel. Man soll zwischen dem Scheitel und Punkt P eine zur Achse senkrechte Sehne B C so ziehen, daß
der Inhalt des Dreiecks PBC möglichst groß wird. 2. Ein Dreieck zu konstruieren aus dem Winkel a und
den Radien der ein- und umbeschriebenen Kreise q und r. 3. Welche geographische Länge und Breite hat ein
Ort, an dem die Sonne am 21. März 12 Uhr mittags nach Greenwicher Zeit eine Höhe von 32° und ein Azimut
von 165° hat? 4. Durch die Mitte eines Kugelradius ist eine senkrechte Ebene gelegt, welche die Kugelfläche
schneidet. Über der Schnittfigur sind zwei gerade Kegel errichtet, deren Spitzen in der Kugeloberfläche liegen.
Wie verhalten sich a die Oberflächen, b die Volumina des Doppelkegels und der Kugel? — Im Hebräischen:
Übersetzung von Josua 24, 1—7.

Oberprima M: Deutsch: Schillers Wallenstein, Braut von Messina, Gedankenlyrik, Shakespeares Julius
Caesar, Lessings Hamburgische Dramaturgie.

Lateinisch: Horaz Oden: I, 5, 6, 7, 10, 16, 20; III, 8, 11, 12, 16, 18, 23, 28, 29, 30; IV, 2—9, 12;
Epod. 2; Episteln I, 1, 2, 6, 7, 10, 16, 20. Aus Tacitus Annalen I, 6—15, 31, 49, 55—71; II, 5—26. Ciceros
Rede für Milo.

Griechisch: Sophokles Antigone, Philoktet. Aus Homers Ilias XVIII; XXI, 1—384, 515—611; XXII,
1—515; XXIII, 1—257, XXIV, 440—671. Piatos Apologie. Phaedo 1-18.

Französisch: E. Zola, la Debäcle 1—12, 19. G. Sand, la mare au diable 1—8.
Englisch: Bret Harte, Californian Tales. Goldsmith, Vicar of Wakefield 1—9.
Hebräisch: Siehe 010.
Auf Satzthemata: 1. Lessings Verdienste um das deutsche Drama. 2. Welche Eindrücke gewinnt Questen-

berg im Lager Wallensteins? 3. Welche Gründe treiben Wallenstein vom Kaiser abzufallen? 4. Behandlung
der Ceres-Sage bei Schiller. 5. Aus welchen Gründen weist Iphigenie den Antrag des Thoas zurück? 6. Die



Wahrheit von Brutus' letzten Worten: »Besänftge, Caesar, dich! Nicht halb so gern bracht ich dich um als
mich.« 7. Die gemeinsamen Charakterzüge des Fürstengeschlechtes von Messina. 8. »Mahomets Gesang«, ein
Spiegelbild von Goethes Leben.

Aufgaben in der Michaelis-Reifeprüfung: Deutscher Aufsatz; Welche Gründe treiben Wallenstein
vom Kaiser abzufallen? — Im Lateinischen: Übersetzung. — Im Griechischen: Übersetzung von
Sophokles Aias, 1047—1070 und 1089—1117. — In der Mathematik: 1. In ein Parabelsegment, das von einer
im Abstände m vom Scheitel gegebenen senkrechten Doppelordinate gebildet wird, das größte Rechteck zu be¬
schreiben. 2. In Braunschweig (cp = 52° 16') beginnt die bürgerliche Dämmerung am längsten Tage (cF = 23° 27')
um 2 h 41' 23". Wie tief steht also die Sonne beim Beginn der bürgerlichen Dämmerungunter dem Horizont? 3. Im
Dreieck ABC liegt BC = a fest. Welches ist der Ort für A, wenn sin ß = tang f ist? Die Mitte von BO werde
der Anfangspunkt eines rechtwinkligen Koordinatensystems. 4. Um einen Würfel mit der Kante a sei eine Kugel
beschrieben. Wie groß ist das durch eine erweiterte Würfelfiäche entstehende Kugelsegment? Der Körper ist
im Grund- und Aufriß zu zeichnen. Der Würfel stehe auf der Horizontalebene so, daß eine Diagonale der
Grundfläche parallel der Projektionsachse ist. — Im Französischen: Übersetzung von Thiers' ägyptischer
Expedition (ed. Koldewey) p. 142—143.

Aufgaben in der Oster-Reifeprüfung: Deutscher Aufsatz: Welchen Anteil hat Cassius an der
Handlung in Shakespeares Julius Caesar? — Im Lateinischen: Übersetzung. — Im Griechischen: Piatos
Laches, Kap. I und II. — In der Mathematik: 1. Eine ewige Rente von 1000 M., die alle 10 Jahre fällig
ist, soll in eine andere ewige Rente, die alle 5 Jahre fällig ist, verwandelt werden. Wie groß ist letztere, wenn
der Zinsfuß 4 °/o beträgt? 2. Unter welcher geographischen Breite liegt ein Ort, an welchem dee längste Tag
16'/2 Stunden dauert? (Schiefe der Ekliptik = 23° 27'). 3. In welchen Punkten schneiden sich die Kreise
y* + x 2 = as + 2 y und %f f x i = 2 x, und wie groß ist das Viereck, dessen Ecken die Schnittpunkte und die Mittel¬
punkte sind? 4. Wie schwer ist eine Kugel, die im Wasser zum größereu Teil eintaucht und so schwimmt, daß
sie an der Oberfläche des Wassers einen Kreis von 6 = 48 cm Umfang bildet, während ein größter Kreis a = 73 cm
Umfang hat?

Unterprima O: Deutsch: KlopstocksOden (Auswahl). Lessings Laokoon1—25. GoethesJIphigenieund Lyrik.
Lateinisch: Auswahl aus Horaz: Oden I und IV, Epoden, Satiren I u. II. Auswahl aus Ciceros Briefen

an seine Freunde und an Atticus. Die Germania des Tacitus.
Griechisch: Homers Ilias, Auswahl aus I—XVI. Demosthenes: die drei philippischen und die erste

olynthische Rede. Thukydides VI.
Französich: Scribes Mon Etoile. Thiers' Expedition en Egypte.
Englisch: Deutschbein, Irving-Macaulay Lesebuch: (Vorstufe und Washington Irving).
Hebräisch: Aus dem ersten und zweiten Buche des Moses.
Aufsatzthemata: 1. Die Notwendigkeit des römischen Kaisertums. 2. Klopstocks Ode »Der Rheinwein«

nach Aufbau unl Gedankengang. 3. Warum unterlag Griechenland dem Könige Philipp ? 4. Kann ein Bilder¬
buch oder eine Gemäldegalerie nach Homer eine Vorstellung seiner Dichtkunst geben? 5. Graecia capta ferum
victorem cepit et artes intulit agresti Latio. 6. Wie und warum verändert Lessing die Sage der Virginia zu
seiner Emilia Galotti? 7. Die Humanität in Goethes Iphigenie. 8. Die Fabel in Grillparzers König Ottokar.

Unterprima M: Deutsch: Goethes Lyrik und Iphigenie. Lessings Laokoon. Klopstocks Oden.
Lateinisch: Auswahl aus Horaz Oden II und III, Satiren I. Tacitus Germania; Annalen I, 49—71.

Auswahl aus Ciceros Briefen.
Griechisch: Auswahl aus Homers Ilias I—XVIII.

(Auswahl).
Französisch: Scribe et Legouve: Bataille de Dames

Le village. Segur: Histoire de Napoleon, I und II.
Englisch: aus dem Irivng-Macaulay Lesebuche. Macaulay, History of England.
Hebräisch: S. UIO.
Aufsatzthemata: 1. Auch der Krieg hat sein Gutes. 2. Gedankengang und Gliederung des Goetheschen

Gedichtes »Ilmenau«. 3 a. Gedankengang und Gliederung der 2. Szene des 1. Aktes von Goethes Iphigenie.
3b. Weh dem, der fern von Eltern und Geschwistern ein einsam Leben führt! Ihm zehrt der Gram das Glück
von seinen Lippen weg. 4. Welche Gegensätze in Charakteranlage und Lebensauffassung zeigen Orestes und
Pylades, als sie den Opfertod erleiden sollen ? 5. Inwiefern widerlegt Lessing in seinem »Laokoon« die Behauptung
Winckelmanns, daß, weil edle Einfalt und stille Größe das vorzüglichste Kennzeichen der Kunst der Alten sei,
die Künstler den Laokoon nicht schreiend, sondern seufzend dargestellt haben? 6a. Inwiefern befolgt Goethe
in »Hermann und Dorothea« das Kunstgesetz, das Lessing in seinem Laokoon aufgestellt hat? 6b. Nur Beharrung
führt zum Ziele. 7. Der Rat der Priester (nach Klopstocks »Messias«, Gesang 4). 8. Gedankengang und Er¬
läuterung des Goetheschen Gedichts »Mahomets Gesang«.

Obersekunda O: Deutsch: Das Nibelungenlied (Auswahl). Schillers Wallenstein und Maria Stuart.
Goethes Götz von Berlichingen.

Lateinisch: Vergils Aeneis IV; VI. Ciceros Rede für Archias und für Ligarius. Sallusts Jugurthiniseher
Krieg. Livius I (Auswahl).

Griechisch: Auswahl aus Homers Odyssee. Xenophons' Memorabilien und Herodot. V, VI, IX.
Französisch: Ricken, la France.

3

Demosthenes' olynthische Reden. Thukydides VI

I, II. Thiers' Campagne d' Italie (Ausw.). Feuillet:
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Anfsatzthemata: 1. Die Bedeutung des Waldes. 2. Warum treiben wir Mittelhochdeutsch? 3. Rast' ich,
so rost' ich. 4. Warum schätzen und lieben wir Walther von der Vogelweide ? 5. Was fesselt uns an Alexander
dem Großen? 6. Die politische Lage in Schillers Wallenstein. 7. Max Piccolomini, eine Charakteristik. 8. Der
Aufbau der Handlung in Schillers Maria Stuart.

Obersekunda M: Deutsch: Schillers Wallensteiu. Das Nibelungenlied (Hopf u. Paulsiek). Lieder
Walthers von der Vogelweide (Auswahl).

Lateinisch: Vergils Aeneis III, IV, V, IV. Ciceros Rede für Archias. Auswahl aus Sallusts Jugurthinischem
Kriege und Livius I, II.

Griechisch: Auswahl aus Homers Odyssee. Xenophons Memorabilien III u. IV. Herodot V u. VI.
Französisch: Erckmann-Chatrian: Histoire d'un consent de 1813. Niox: Histoire de la guerre 1870/71.
Anfsatzthemata: 1. Warum unterlag Athen im peloponnesischenKriege? 2. Wallenstein, des Lagers Abgott.

3. Warum unterlag Wallenstein? 4. Die Niederlande im Kampfe mit Spanien. 5. Preußens Wiedergeburt
nach 1807. 6. Ist Siegfried ohne Schuld an seinem Tode? 7. Wie greift Dietrich von Bern in die Handlung
des Nibelungenliedes ein? 8. Möngal, der Leutpriester. (Nach Scheffels Ekkehard)

Untersekunda O: Deutsch: Aus Hopf und Paulsieks Lesebuche. Dichter der Freiheitskriege. (Arndt,
Körner, Schenkendorf.) Heyses Kolberg. Lessings Minna von Barnhelm. Schillers Jungfrau von Orleans.

Lateinisch: Aus Ovids Metamorphosen und Vergils Aeneis I und II. Ciceros dritte und vierte Rede gegen
Catilina. Livius XXII (Auswahl).

Griechisch: Homers Odyssee, Auswahl aus IX—XII. Xenophon: Auswahl aus Anabasis V und VI und
aus der Griechischen Geschichte I, II, III.

Französisch: Rickens La France.
Anfsatzthemata: 1. Inwiefern wurde durch Gustav Adolfs Eingreifen in den dreißigjährigen Krieg der

Charakter des Krieges verändert? 2. Der Nutzen des Waldes für das Leben des Volkes. 3. Welche Eigen¬
schaften des Charakters machten Friedrich den Großen zum Feldherrn? 4. Der vaterländische Gedanke und
Empfindungsgehalt in den Liedern der Dichter der Freiheitskriege. 5. Wie vollzieht sich in Heyses Kolberg die
Wandlung in Heinrichs Charakter? 6. Ein guter Nachbar ist ein edles Kleinod. 7. Die Intrigue in Minna
von Barnhelm und ihre Wirkung auf Tellheim. 8. Johanna im Prolog. 9. Johanna im Urteil ihrer Freunde und
Feinde. 10. Wie wird im ersten Akte der Jungfrau von Orleans die Spannung erregt uud gesteigert?

Untersekunda M: Deutsch: Goethes Hermann und Dorothea. Schillers Jungfrau von Orleans. Wilhelm
Teil und Glocke. Freiheitslieder. Lesebuch von Hopf und Paulsiek.

Lateinisch: Auswahl aus Ovids Metamorphosen. Vergils Aeneis II. Livius XXI in Auswahl. Ciceros
Catilinarische Reden.

Griechisch: Aus Homers Odyssee, Xenophons Anabasis V—VII und Hellenica III, IV.
Französisch: Rickens La France.
Aufsatzthemata: 1. Odysseus am Strande des Meeres und Hermann am Rande des Brunnens. 2 Der Nuß¬

baum. (Parabel nach Goethes Ceder.) 3. Eine Hand wäscht die andere. 4. Warum ich meine Harfe zerschlug?
5. Das Wirken Johannas in den ersten drei Aufzügen des Schillerschen Dramas. 6. Siegfrieds Kampf mit Brunhild.
7. Die Anschauung des Rudenz und seine Sinnesänderung. 8. Die Bundesverbrüderung auf dem Rütli. (Nach
Joh. von Müller.) 9. Die Verhandlung Divicos mit Caesar. 10. Hochzeits- und Grabgeläut. (Nach Schillers Glocke).

Obertertia O: Lateinisch: Auswahl aus Ovids Metamorphosen. Caesars Gallischer Krieg IV, V, VI-
VII, 68-90.

Griechisch: Xenophons Anabasis I, II, III, IV. (Auswahl).
Französisch: Rickens La France.
Obertertia M: Lateinisch: Auswahl aus Ovids Metamorphosen. Caesars Gallischer Krieg IV, V, VI,

VII, 1—3, 69-90.
Griechisch: Xenophons Anabasis, Auswahl aus I—IV.
Französich: Rickens La France.
Untertertia O: Lateinisch: Caesars Gallischer Krieg I—IV, 16.
Untertertia M: Lateinisch: Caesars Gallischer Krieg I—II.

Am Unterrichte im Hebräischen nahmen im Sommerhalbjahre 12, im Winterhalbjahre 11 Pri¬
maner und Obersekundaner teil, an dem fakultativen Zeichenunterrichte im Sommer 31, im Winter
25 Primaner und Sekundaner, am Chorgesang (IV — I) in den vier Quartalen 187, 168, 182, 173
Schüler.

Es turnten in den vier Quartalen 547, 527, 555, 522 Schüler, und zwar die der VI—Uli
klassenweise, die der 0 II —0 1, nach Fähigkeit riegenweise geordnet, mit Anwendung des Vorturner¬
systems.

Die für I — V obligatorischen Turnspiele, an denen in den vier Quartalen 434, 404, 439,
397 Schüler sich beteiligten, wurden in 3 Abteilungen je 2 Stunden wöchentlich abgehalten, und
zwar in Abt. I (Kl. I und 0 II) von den Oberlehrern Bach und Hahne II, in Abt. II (Kl. UIIO-VO)
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von den Oberlehrern Cunze, Habne II und Kandidat Flohr, in Abt. III (Kl. ÜIIM—VM) von den
Oberlehrern Schütte, Drude und Lippelt geleitet.

In dem mit dem Neuen Gymnasium verbundenen pädagogischen Seminare wurde die theo¬
retische Unterweisung von dem Direktor, Oberschulrat Dauber, den Professoren Dr. Beckurts, Dr. med.
Blasius, Dr. Clasen, Dr. Lüttge, Oberlehrer Kellner und Pastor Brackebusch erteilt; an der prakti¬
schen Anleitung beteiligten sich außer ihnen Professor Dr. Hahne I, die Oberlehrer Schütte, Stock,
Drude und Gymnasiallehrer Lohmann. Mitglieder des Seminars waren im Sommerhalbjahr die Kan¬
didaten des höheren Schulamts Eeinhold Heinecke aus Braunschweig, Erich Renzelmann aus Glies-
marode und Ernst Märtens aus Schöningen. Zu ihnen traten im Winterhalbjahre hinzu: Friedrich
Steinhoff aus Blankenburg, Dr. Ernst Vogel und Johannes Ludwig aus Braunschweig und Gustav
Roloff aus Schöningen.

IL Chronik.
In der Osterabteilung sind zu Ostern, in der Michaelisabteilung zu Michaelis

vorigen Jahres durch Verfügung des Herzoglichen Staatsministeriums vom 26. Febr. 1903
»die Lehrpläne und Lehraufgaben für die höheren Schulen imHerzogtum
Braunschweig von 1903« (Braunschweig 1903, Verlag von Joh. Heinr. Meyer) in Kraft
getreten. (Abdrücke sind zum Preise von 50 Pfg. in der Verlagshandlung zu haben.)

Auch ist eine neue »Ordnung der Reifeprüfung an den neunstufigen höhe¬
ren Schulen (Gymnasien, Realgymnasien und Oberrealschulen) im Herzogtum
Braunschweig« unter dem 26. Januar 1903 (an Stelle der bisherigen vom Jahre 1893)
erlassen, und im Ostertermine 1904 zum ersten Male nach ihr verfahren worden. Sie ist
in Nr. 8 der Gesetz- und Verordnungssammlung von 1903 veröffentlicht.

Mit dem Schlüsse des Schuljahres 1902/3 ist aus dem Lehrerkollegium einer der ältesten Lehrer,
Herr Professor Werner Jeep*) geschieden. Eine Schwäche des Gehörs, welche schon seit einer
Reihe von Jahren von ihm bemerkt, in der letzten Zeit aber erheblich schlimmer geworden war,
hatte ihn genötigt, unter schmerzlichemVerzicht auf den ihm lieben Beruf nach 34 jähriger Dienst¬
zeit um Versetzung in den Ruhezustand zum 1. April vorigen Jahres nachzusuchen. In dem Schreiben,
in welchem ihm eröffnet wurde, daß Seine Königliche Hoheit der Regent diesem Antrage zu willfahren
gnädigst geruht habe, sprach die Herzogliche Oberschulkommission im Auftrage des Herzoglichen
Staatsministeriums wie im eigenen Namen dem Scheidenden die vollste Anerkennung aus für die lang¬
jährige, treue und gewissenhafteErfüllung seiner amtlichen Pflichten, sowie für die dem Neuen Gym¬
nasium insbesondere auch durch unermüdliche Unterstützung des Direktors geleisteten wesentlichen
Dienste. Letzterer widmete am letzten Tage des Schulhalbjahrs dem nicht mehr anwesenden ver¬
ehrten Manne, der sich alle äußeren Ehrungen verbeten hatte, namens der Schule Worte ehrender
Anerkennung und herzlicher Dankbarkeit, wobei er die wesentlichsten Züge seines Bildes festzulegen
suchte, wie es in den Herzen seiner Amtsgenossen und Schüler lebt und leben wird.

Zum Ersatz für ihn trat der wissenschaftliche Hilfslehrer Dr. Otto Flohr, bisher in gleicher
Eigenschaft am Gymnasium zu Holzminden, in das Lehrerkollegium ein. Die von dem Professor Jeep
behufs Entlastung des Direktors versehenen Archivgeschäfte sowie die Verwaltung der Lehrer- und
Schülerbibliothek wurde dem Oberlehrer Kellner übertragen unter Beschränkung seiner Lehr¬
tätigkeit. Auf die Hülfleistung des Bürgerschullehrers Bültemann, der seit einigen Jahren einen
Teil des Schreibunterrichts mit erfreulichem Erfolge erteilt hatte, konnte infolge dieser Änderungen
für die Zukunft verzichtet werden.

*) Friedrich Ludwig Werner Jeep, geb. zu Wolfenbüttelam 23. Juni 1843, besuchte das Gymnasium
seiner Vaterstadt und erhielt dort Michaelis 1863 das Zeugnis der Reife. Er studierte von 1863 bis 1866 in Göttingen
klassische Philologie und bestand 1867 das Staatsexamen. Nach kurzer Verwendung an den Gymnasien zu Helm¬
stedt und Wolfenbüttel wurde er im März 1869 zum Kollaborator ernannt und am hiesigen Martino-Katharineum
angestellt. 1874 zum Oberlehrer befördert, erhielt er 1886 den Titel Professor. 1897 wurde ihm das Ritterkreuz
zweiter Klasse des Ordens Heinrichs des Löwen verliehen.
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Gleichzeitig verließ uns Dr. Bahntje, seit Michaelis 1903 in der Ableistung seines Probe¬
jahrs begriffen, um dieses höherem Auftrage zufolge am Gymnasium zu Wolfenbüttel fortzusetzen.
Der Kandidat des höheren Schulamts Otto Hahne wurde auf den Beginn des Schuljahres dem
Neuen Gymnasium als Probandus überwiesen, aber vor Beginn seiner Tätigkeit zur Aushülfe an das
Gymnasium zu Blankenburg versandt. Von dort zurückgekehrt, war er von Pfingsten bis Michaelis
als vollbeschäftigter Hilfslehrer in Vertretung bei uns tätig; dann aber ging er an das Progymnasium
zu Harzburg über, um an diesem in Verwaltung einer Lehrerstelle sein Probejahr fortzusetzen.

Von kürzeren Vertretungen abgesehen, waren krankheitshalber beurlaubt: Oberlehrer Meyer
vom 22. Juni bis 3. Juli, Oberlehrer Drude vom 24. August bis 5. September, Professor Müller,
dem seiner geschwächten Gesundheit wegen im ganzen Winterhalbjahre ein Teil seiner Unterrichts¬
stunden abgenommen war, vom 13. Januar bis zu den Osterferien. — Behuf Ableistung einer mili¬
tärischen Übung hatten Oberlehrer Bergmann, Oberlehrer Saftien und Dr. Flohr Urlaub, und zwar
der erstere am Ende des Johannis- und zu Anfang des Michaelisquartals, die beiden letzteren während
des Michaelisquartals. Oberlehrer Wieries war zu einer Studienreise nach Italien für die Zeit von
Ostern bis Pfingsten beurlaubt. Einem Teile ihrer Schultätigkeit waren entzogen Professor Dr. C1 a s e n
und Oberlehrer Cunze wegen ihrer Auslosung als Geschworenevom 4. bis 23. Juni, Oberlehrer Bach
wegen Teilnahme an den Verhandlungen des Landtages im Februar und März. Zur Vertretung der
Behinderten traten außer den übrigen Lehrern die Herren Pastor Lagershausen hier, Pastor Steiger-
t a h 1 in Riddagshausen, Turnlehrer L e n c h e r und Schulamtskandidat Hahne ein. Wir sagen ihnen
auch an dieser Stelle verbindlichen Dank.

Der Pedell Felter, welcher den Feldzug von 1870/71 im BraunschweigischenHusarenregimente
mitgemacht hatte und nach seiner Verwundungbei Mars la Tour als Invalide in seine Heimat zurück¬
gesandt war, mußte für das Sommerhalbjahr beurlaubt werden, weil Schmerzen in seiner Schuß¬
wunde und hinzugetretene Atembeschwerden ihm die Erfüllung seiner dienstlichen Obliegenheiten
unmöglich machten. Da die Urlaubszeit seine Leiden nicht beseitigte, so sah er sich zu unserm
Bedauern gezwungen, zum 1. Oktober seine Versetzung in den Buhestand zu erbitten. Er erhielt sie
mit dem Ausdruck der Anerkennung für die während einer nahezu dreißigjährigen Dienstzeit dem
Staate geleisteten Dienste; für das, was er im Felde geleistet hatte, war er seinerzeit durch Ver¬
leihung des Eisernen Kreuzes zweiter Klasse ausgezeichnet worden. An seine Stelle trat des bisherige
Bote beim hiesigen Oberlandesgericht, Friedrich Kruse.

Mit der Wahrnehmung der Geschäftedes Herzoglichen Regierungskommissarswar im Herbsttermine
Herr Oberbürgermeister Dr. Pocke 1 s hier, im Ostertermine der Direktor beauftragt. Den ersteren hat
am 13. Januar dieses Jahres ein jäher Tod infolge eines Herzschlages hingerafft; mit der Bürger¬
schaft betrauert das Neue Gymnasium den Verlust des überall hochverehrten Mannes, der seit langen
Jahren Mitglied der Herzoglichen Oberschulkommissiongewesen war.

Der Geburtstag Seiner Majestät des Kaisers und der Seiner Königlichen Hoheit
des Regenten wurde in gewohnter Weise begangen. Zur Erinnerung an den Sieg von Sedan fand
am 1. September eine Schulfeier statt, bei der Oberlehrer Bodenstedt die Festrede über »Klage-
und Sehnsuchtslieder nach Kaiser und Reich« hielt. Sowohl in dieser Feier wie in der, welche beim
Schulschluß vor Weihnachten stattfand, wurden Gedichte in deutscher und in fremden Sprachen von
Schülern rezitiert, Musikstücke vom Gymnasialchor und vom Orchesterverein des Neuen Gymnasiums
vorgetragen.

Die Primaner machten am 23. und 24. Mai, die übrigen Klassen am 25. Juni einen Ausflug
unter Führung von Lehrern.

Auf Befehl Seiner Königlichen Hoheit des Regenten wurde der Anstalt ein Gipsabguß
der Büste des Hochseligen Herzogs Wilhelm überwiesen, welche Professor Echtermeier im Höchsten
Auftrage für die Gedenkhalle zu Görlitz in Marmor ausgeführt hat. Wir haben dieses schöne Ge¬
schenk mit lebhaftestem Danke entgegengenommen; es ist in der Aula aufgestellt worden.

Auch der Remter des Gymnasiums hat einen künstlerischen Schmuck dadurch erhalten, daß in
ihm ein bronzierter Gipsabguß des Diskuswerfers des Myron aufgestellt worden ist, welcher als Duplikat
im Herzoglichen Museum entbehrlich geworden und durch das Herzogliche Staatministerium dem Neuen
Gymnasium überwiesen worden war.
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III. Statistische Mitteilungen.
A. Kuratorium.

Das Gymnasialkuratorium bildeten in dem abgelaufenen Schuljahre die Herren Kammerpräsident
Lüderßen als Vorsitzender, Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. D. Dr. Koldewey, Gymnasial¬
direktor Prof. Dr. Dahl, Gymnasialdirektor Oberschulrat Prof. Dauber, Pastor sen. rev. min. Dege¬
ring und Oberbürgermeister Betemeyer.

B. Lehrerkollegium.
Direktor:

Oberschulrat Prof. K. Dauber, zugleich Direktor des mit dem Gymnasium verbundenen päda¬
gogischen Seminars, Mitglied der Herzogl. Oberschulkommission und der Ministerialkommission.

Lehrer:

Oberlehrer: 1. Prof. Dr. R. C lasen, 2. Prof. Dr. F. Hahne I, 3. Prof. G. Müller,
4. Prof. Dr. K. Grundner, 5. Prof. Dr. F. Beckurts, 6. Prof. F. Spieß, 7. Prof. W. Scholz,
8. Prof. Dr. 0. Wendeburg, 9. F. Cunze, 10. Dr. K. Scheffler, 11. Dr. J. Seebaß,
12. G. Hassebrauk, 13. J. Kellner, 14. H. Bach, 15. Ph. Klepp, 16. 0. Scbüttej
17. M. Meyer, 18. E. Bergmann, 19. W. Stock, 20. II. Bodenstedt, 21. M. Drude,
22. F. Hahne II, 23. Dr. R. Evers, 24. 0. Jaeger, 25. Dr. E. Lippelt, 26. E. Wieries,
27. E. Saftien, 28. Landschaftsmaler K. Heel.

Gymnasiallehrer: 1. Turninspektor A. Hermann, 2. F. Krökel, 3. A. Loh mann,
4. F. Bosse.

Hülfslehrer: 1. Pastor II. Brackebusch, 2. Bürgerschullehrer Organist W. Immisch (Ge¬
sang), 3. Kandidat des höheren Schulamts Dr. 0 Flohr.

C. Schüler.
1. Religions- und Heimatsverhältnisse der Schüler.
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Das Befähigungszeugnis für den einjährigen Militärdienst haben erhalten zu Ostern 1903: 25,
zu Michaelis 1903: 25, im ganzen 50 Schüler. Davon sind zu einem praktischen Berufe abgegangen:
Ostern 5, Michaelis 2, im ganzen 7 Schüler.
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3. Verzeichnis der abgegangenen Schüler.
Nach bestandener Reifeprüfung:

•s :g
Name: Geburtsort:

■a
1-5

<

öo
'55
00

oo
Im

Gymnasium
Jahre:

Stand und Wohnort
des Vaters:

Gewählter
Beruf:

Mich.
1903 1. Arndt,

Siegfried Braunschweig 18 1/« luth. 4 2 Patentanwalt,
Braunschweig

Maschinen¬
baufach

desgl. 2. Fricke,
Max

Ackenhausen
b.Gandersheim 20 1/* luth. 47« 2 Gutsbesitzer,

Braunschweig
Medizin

desgl. 3. Fricke,
Wilhelm Braunschweig 18 3/4 luth. 9 2 Lehrer,

Braunschweig Philologie

desgl. 4. Haedrich
Adolf Braunschweig 18 1/» luth. 9 2 Lehrer,

Braunschweig
Theologie und

Germanistik

desgl. 5. Heinemann,
Rudolf Braunschweig 18 X/2 luth. 9 2 Hofschauspieler

Braunschweig
Maschinen¬

baufach

desgl. 6. Heyser,
Hermann

Salzhemmen-
dorf b. Hameln 20 luth. 10 27« Apotheker,

Brauuschweig
Offizierstand

desgl. 7. Kreplin,
Kurt Hamburg 20 3/4 luth. IV* IV* Rentner,

Hamburg
Kunst¬

geschichte

desgl. 8. Meyer,
Richard

Timmerlah
b.Braunschweig 19 8/4 luth. 10 2 f Ackermann,

Timmerlah Medizin

desgl. 9. Schulz,
Werner Braunschweig 207« luth. 2 3/4 2 Symphoniedirektor,

Braunschweig
Medizin

desgl. 10. • von Seelen,
Dietrich Eschershausen 18*/4 luth. 9 2 f Landgerichtsrat,

Braunschweig
Seeoffizierstand

desgl. 11. Stavenhagen,
Kurt

Tuckums,
Kurland
Rußland

18 3/4 luth. 17a IV« Redakteur,
Riga Philologie

desgl. 12. Uhde,
Hans Calvörde 22 luth. 3 2 Forstmeister a. D.,

Braunschweig
Offizierstaud

desgl. 13. Wolff,
Friedrich Braunschweig 18 luth. 9 2 Justizrat,

Braunschweig
Rechts¬

wissenschaft
Ostern
1904 1. Beermann,

Ernst Holzminden 21 1/» luth. 272 2 Stationsassistent,
Lippstadt i. W.

Neuere
Sprachen

desgl. 2. Fritz,
Joseph Dortmund 22 kath. 27« 2 Bauinspektor,

Braunschweig Ingenieurfach

desgl. 3. Görtz,
Wilhelm

Lehre
b.Braunschweig

20 luth. 10 V-. 3 Dr. med., Sanitätsrat,
Lehre

Rechts¬
wissenschaft

desgl. 4. Gronau,
Karl

Trautenstein
b. Blankenburg 18»/« luth. 6 2 Superintendent,

Lehre, Philologie

desgl. 5. Haberland,
Wolf Metz 19 luth. 77« 2 Generalmajor z. D.,

Braunschweig
Klassische
Philologie

desgl. 6. Hartwieg,
Oskar Walkenried 18 1/* luth. 9 0 Oberlandesgerichtsrat,

Braunschweig
Technische
Mathematik

desgl. 7. Herbing,
Albert

Etgersleben
b. Magdeburg

19 luth. 17« IV« Restaurateur,
Dessau

Rechts¬
wissenschaft

desgl. 8. Heuwold,
Karl Halberstadt 19 3/* ref. 6 2 Eisenbahnwerkmeister,

Braunschweig
Baufach

desgl. 9. Keysser,
Franz Wilhelmshafen 19 luth. 5V2 2 Apotheker,

Hannover Medizin

desgl. 10. König,
Ernst Kalbe a. S. 187« luth. 5 2 f Kaufmann,

Kalbe a. S.
Natur¬

wissenschaft

desgl. 11. Lange,
Erich St. Petersburg 20 luth. lO 1/« 2 1/« Dr. med., pr. Arzt,

Braunschweig
Kaufmanns¬

stand
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55 bo

3 'S säj Name: Geburtsort:

u
cä

1-5
UO)

<

o
_o
'm09.">
ao
M

Im

Gymnasium
Jahre:

CS
.g -iS u

1—1

Stand und Wohnort
des Vaters:

Gewählter
Beruf:

Ostern
1904 12.

Eugen Rudolf,
Freiherr

von Löhneysen
Brunkensen

b. Holzminden 21 luth. 5 2

General-Hof-Intendanta. D.
und Oberhofmarschall a.D.,

Kammerherr Freiherr
von Löhneysen, Exzellenz,

Brunkensen.

Rechts¬
wissenschaft

desgl. 13. Meyer,
Gerhard Hohegeiß 18 3/4 luth. 7V> 2 Pastor,

Apelnstedt b. Wolfenbüttel
Schiffsbaufach

desgl. 14. Roemer,
Johannes Braunschweig 20 s/4 luth. 11 2 f Rentner,

Braunschweig
Natur¬

wissenschaft

desgl. 15. Rudeloff,
Hans Braunschweig 18 3/4 luth. 7 2 Finanzrat,

Braunschweig
Rechts¬

wissenschaft

desgl. 16. von Salmuth,
Hermann Braunschweig 18 luth. 9 2 Hauptmann a. D.,

Braunschweig
Rechts¬

wissenschaft

desgl. 17. Sasse,
Alfred Nordstemmen 20 3/4 luth. 8 2V> Zuckerinspektor,

Königslutter
Medizin

desgl. 18. Scheffels,
Joseph Braunschweig 18 kath. 9 2 Kaufmann,

Braunschweig
Kaufmanns¬

stand

desgl. 19. Schomburg,
Walther Braunschweig 20 3/4 luth. 11 2 Packhofskommissär,

Braunschweig Theologie

desgl. 20. Schreinecke,
Wilhelm Vorsfelde 19 3/4 luth. 8 2 Kanzlist,

Braunschweig
Neuere

Sprachen

Vor Vollendung des Schulkursus gingen ab:
(Diejenigen Schüler, bei deren Namen ein Ort nicht augegeben ist, sind oder waren hier ansässig.)
Ostern 1903: aus OIIO: Johannes Fricke (Marine-Ingenieur); aus OHM: Wolfgang Riedel*,

Wilhelm Denecke (Postfach); aus U1I0: Friedrich Bode, Rudolf Friedrich, Richard Goeritz
(Technik), Edmund Zinkeisen*; aus OHIO: Karl Engelbrecht (Kaufmannsstand); aus UIIIM: Hans
Dunker**, Roman Wygnanki**; aus IVO: Friedrich Bierhake**, Friedrich Fricke**, Hugo
Mund**, Wilhelm Seliger; aus IV M: Johannes Hecke**, Hermann Fröling**, Rudolf Lüters;
aus VO 1 : Wilhelm Bührig**, Hans Ehlermann**; aus VO 2 : Friedrich Bauermeister (zur Kräfti¬
gung seiner Gesundheit), Friedrich Bertling**, Ernst Köchy**, Johannes Neumeyer**; aus VIO 1 :
Franz Eggeling**, Otto Grete**, aus VIO 2 : Erich Block**, Wolfgang Breithaupt**, Otto
Schrader**, Wilhelm von Steimker**; aus VIM: Ewald Halfter**, Otto Heinecke**, Erwin
Meinecke**, Adolf Seebade*.

Im Sommerhalbjahre: aus 010: Hermann Bö demann*; aus UIO: Eri ch Schmelzer- (Bank¬
fach); aus OIIO: Rudolf Huisken (Kunstgewerbeschule), Karl Schlutter; aus OHM: OttoHintze
(Landmesser), Heinrich Funke (Bankfach); aus UIIO: Reinhold Jacobs, Wilhelm Lange, Ernst
Schliephake; aus UIIM: Friedrich Bente*, Kurt Landauer (zur Kräftigung seiner Gesundheit):
aus OHIO: Walther Homann, Gottfried Warnecke (Technik); aus IT III 0; Wolf von Plessen**
Hans Henning von Pressentin**; aus UIIIM: Heinrich Ahlers*, Wilhelm Hilgenberg**
Eduard Märtens; aus IVO: Richard Lange**; aus IV M: Otto Lüttge**, Willy Michaelis**
Ernst Strübe**, Carl Weise**, Richard Zincke gen. Sommer**; ausVO 1 : Walter Heuwold, Fried
rieh von Seelen**; ausVO 2 : August Schatz*; ausVM: Hans Hoffmann*, Hans Koch (zur Kräfti
gung seiner Gesundheit), Hans Thomae**; aus VIO 1 : Hermann von der Forst**; aus VIM: Hein
rieh Tal chau*.

Im Winterhalbjahre bis zum 1. Februar 1904: aus 010; Friedrich von Alten; aus OHIO: Wil¬
helm Brennecke**; aus IT III 0: Lothar Bock**, Paul Gronau (zur Kräftigung seiner Gesundheit),
Walther Strümpell**; aus IVM: Günther Drenkhahn**; aus VO 1 : Werner Streicher**; aus
VIO 1 : Gerhard Streicher**; aus VIO 2 : Kurt Maibier**.

* auf ein anderes Gymnasium. ** auf eine andere Anstalt.
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4. Verzeichnis der Schüler des letzten Vierteljahrs.
Der eingeklammerte Ortsname gibt den Wohnort der Eltern an; diejenigen Schüler, bei deren Namen ein Ort

nicht angegeben ist, sind hier ansässig.

OIO (21.)
Beermann,Ernst (Lippstadt,

Prov. Westfalen).
Fritz, Joseph.
Görtz, Wilhelm (Lehre).
Gronau, Karl (Lehre).
Haberland, Wolf.
Hartwieg, Oskar.
Herbing, Albert.
Heuwold, Karl.
Keysser, Franz (Hannover).
König, Ernst.
von Kraatz-Koschlau, Wolf.
Linnekogel, George.
von Löhneysen, Eugen Ru¬

dolf (Brunkensen).
Meyer,Gerhard(Apelnstedt.)
Eoemer, Johannes.
Rudeloff, Hans.
von Salmuth, Hermann.
Scheffels, Joseph.
Schomburg, Walther.
Schreinecke, Wilhelm.
Woratz, Franz.

OIM (28).
Bierberg, Walther.
Bodenstedt, Wilhelm.
Brinckmann, Hans.
Gaßmaun, Albert.
Groß, Paul.
Hahn, Karl (Magdeburg).
Heepe, Martin (Sickte).
Jena, Hans.
Jürgens, Roiert.
Kohlstock, Albert (Schöp-

penstedt).
Lange, Erich.
Lemmer, Paul (Berlin).
Meier, Burkhard.
Märtens, Erich.
Mühlig-Hofmann, Albert.
Paarmann I, Friedrich (Kö¬

nigslutter).
Paarmann II, Walther (Kö¬

nigslutter).
Quast, Kurt.
Regensburger, Robert.
Reiche, Ewald (Weddel).
Säße, Alfred (Königslutter).
Schlüter, Arthur (Königs¬

lutter).
Schmincke, Kurt.
Spangenberg, Kurt.
Tebbenjohanns, Kurt.
Westphal, Gustav.
Winker, Heinrich(Watzum).
Witting, Kurt.

UIO (13).
Constabel, Egon (Schönin¬

gen).

Habekost, Paul.
Hauswaldt, Hermann.
Heege, Walther.
Hinkel, Joachim.
Klages, Wilhelm (Adlershof

b. Berlin).
Müller, Erich (Säo Paulo,

Brasilien).
Rimpau, Günther.
Roedenbeck, Gustav.
Schulze, Heinrich.
Sommer, Otto.
Strümpell, Theodor.
Walther-Weisbeck, Hans.

U I M (30).
Anschütz, Georg.
Beese, Paul (Polle a. d.

Weser).
Bernhard, Wilhelm (Kirch¬

rode b. Hannover).
Bock, Richard (Berel).'
Brink, Fritz (Lütgenade).
Dony I, Wilhelm.
Dony II, Kurt.
Elle, Robert (Düsseldorf).
Fricke, Erich.
Hagenguth, Walther.
Härtung, Rudolf.
Hartwieg, Wilhelm.
Hecke, Walther.
Heibey, Gustav.
Keysser, Karl (Hannover).
Lohmann, Kurt.
Mirow, Johann.
Moll, Rudolf.
Müller, Haus (Säo Paulo

Brasilien).
Petzold, Lothar.
Roever, Julius.
Roloff, August.
Rüther, Paul.
Schrader, Erich (Oschers-

leben).
Sievers, Rudolf.
von Steimker, Wilhelm.
Weinert, Hans.
Winter, Hans.
Wolters, Franz.
Scholz, Ludwig.

0110 (24).
Bertling, Franz.
Diesing, Ludolf (Königs¬

lutter).
Ebeling, Paul.
Eggeling, Paul (Salzdahlum).
Giesel, Fritz.
Grote, Gustav.
Hartwieg, Konrad.
Henninges, Theodor.
Hillgenberg, Karl.

Ibach, Viktor.
Kiesel, Werner.
Kothmann, Walther (Amp-

leben).
Kunze, Otto.
Mehliß, Werner.
Meier, Otto. ,
Müller, Heinrich.
Rademacher, Fritz.
Rimpau, Walther.
Rose, Hermann.
Schmoock, Rudolf (Königs¬

lutter).
Schüler, Paul.
Schürmann, Paul.
Schulze, Wilhelm.
Speth, Julius.

OHM (27).
Ahrens, Karl.
Behme, Robert (Bad Harz¬

burg).
Bielitz, Julius.
Campe, Joachim Heinrich.
Frankenstein, Alfred.
Frühling, Otto.
Gittermann, Albert.
von Kalm, Walther.
von Knigge, Odal (Beien-

rode)
Koch, Thilo.
Königsdorf, Ernst.
Lud decke, Karl (Königs¬

lutter).
Lüders I, Ludwig.
Lüders II, Walther.
Lunde, Wilhelm.
Meinecke, Kuno (Gr.-Win-

nigstedt).
Meyer, Ernst (Bad Harz¬

burg).
Rademacher, Bruno.
Rennau, Heinrich

(Schöningen),
Rindfleich, Arthur (Peine).
Schreiber, Richard.
Schulze, Heino.
Schwiening, Hans.
von Seckendorf, Veit.
Spaujer-Herford, Richard.
von Stutterheim, Hermann.
Wilkons, Kurt.

UIIO (23).
Arnecke, Hermann.
Böttger, Rudolf.
Bornhard, Karl.
Eggeling, Kurt.
Fritz, Hermann.
Helmer, Erich.
Hermanns, Otto.

Kellner, Franz.
Klinge, Alexander (Buda¬

pest).
Königsdorf, Hans.
Kothe, Paul.
Löhr, Eberhard.
Mielziener, Otto.
Jiontag, Ernst.
Müller, Paul.
Quenstedt, Paul.
Rosenhain, Erich.
Schrader, Friedrich.
Sievers, August.
Söhler, Ernst (Lebenstedt).
Stiller, Otto.
Yibrans, Walther.
Wagner, Franz.

ÜIIM (38).
Ahrens, Kurt.
Allerdist, Albert.
von Arnim, Hans.
Beckurts, Walther.
Behrens, Rudolf.
Bekurts, Richard (Deers-

heim, Prov. Sachsen).
Böcker, Friedrich.
Engelbrecht, Horst.
Fricke, Rudolf.
Grabe, Karl.
Gronau, Rudolf (Lehre).
Grote, Robert.
Hauswaldt, Bruno.
Heinemeyer, Hugo (Rohrs¬

heim, Prov. Sachsen).
Holste, Rudolf.
Karrer, Erich.
Koch, Fritz.
Kutsche, Fritz.
Lattau, Rudolf.
Lutterloh, Rudolf.
Mühlhaus, Wilhelm.
Müller, Hans.
Otte, Wilhelm.
Perl, Robert.
Rammelsherg, Hermann.
Reimers, Friedrich.
Rover, Kurt.
von Salmuth, Hans.
Schmincke, Hans.
Scholz, Friedrich.
von Seckendorf, Götz.
Siburg, Friedrich Wilhelm.
Sternthal, Friedrich.
Uehleke, Rudolf.
Wegmann, Max.
Wolff I, Richard (Schlochau,

Prov. Westpreußen).
Wolff II, Richard

(Stadtoldendorf).
Wollermann, Johannes.
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OHIO (33).
Albert, Talbot.
von Alten I, Hermann.
von Alten II, Reinhold

(Beierstedt).
Bartels, Ernst (Lutter a. B.).
Behme, Hermann.
Behse, Arthur.
Böhme, Ernst.
Bormann, Martin.
Bruns, Erich.
Büren, Kurt.
Everling, Bernhard (Melve-

rode).
Fischer, Paul.
Fröling, Walther.
Fürbringer, Werner.
Giesecke, Hugo.
Haars, Kurt.
Hahne,Karl(Schöppenstedt).
Hermann, Rudolf.
Heyer, Albert.
Jürgenberg, Oskar.
Kolle, Friedrich.
Kunze, Eduard
Lindenberg, Kurt.
Meier I, Wessel.
Meyer II, Erich.
Meyer III, Rudolf.
Moritz, Clemeus.
Quenstedt, Hermann.
Reimann, Hans.
Reiners, Wilhelm.
Rose, Friedrich,
von Seelen, Eberhard.
Zeidler, Georg.

0 IIIII (36).
Baumgarten, Karl.
Blasius, Heinrich.
Böhme, Karl (Räbke).
Bomscheiu, Hans.
Bosse, Gerhard.
Gleve, August (Süpplingen-

burg).
Deecke, Kurt (Evessen).
Eggeling, Wilhelm.
Göritz, Alfred.
Hahn, Otto.
Helm, Paul (Vorsfelde).
Kämpfer, Hugo.
Karges, Gerhard.
von Knigge, Norwin (Beien-

rode).
Kohl stock, Heinrich (Schöp-

penstedt).
Königsdorf, Karl.
Kruse, Otto.
Lattau, Karl.
Lohmann, Herbert.
Lutterloh, Hermann.
Mette, Siegfried (Königs¬

lutter).
Mörig,Hermann(Gunsleben).
Roever, Heinz.
Romero, Jose.

Roth, Hellmuth.
Rüscher, Erich.
Schäfer, Erich.
Scheffler, Walter.
Schoch, Paul.
Schuseil, Walther (Masche¬

rode).
Seebaß, Julius.
Söchting, Walther.
Stalmann, Karl.
Störig, Henri.
Trömner, Wilhelm.
Wagener, William.

ÜI1I0 (30).
Ahlborn, Erich.
Bauermeister, August

(Kaierde).
Behme, Rudolf.
Bergholz, Kurt.
Brasche, Paul.
Cleve, Hartwig (Süpplingen-

burg).
von Haaren, Kurt (Everode,

Prov. Hannover).
Hartmann, Oskar.
Hasenjäger, Hans.
Heibey, Hans.
Henking, Walther.
Henze, Hermann (Gr.-Döh

ren, Prov. Hannover).
Herbst, Walther (Kl.-Bie-

wende).
Hermanns, Rudolf.
Horenburg, Karl.
Hotopp, Kurt.
Krüger, Robert (Cocha-

bamba, Bolivia).
Lübbecke, Georg

(Schöningen).
Lümkemann, Walther.
Meyer, Theodor.
Mumme, Max.
Pehnt, Kurt.
Rosenhain, Bruno.
Schulz, Bruno.
Sievers, Hans,
von Sydow, Hans Henning.
Wachsmuth, Adolf (Tim-

merlah).
Wedler, Hugo.
Westphal, Heinrich,
von Wilm, Alexander.

UIIIM (31).
Armbrecht I, Wilhelm (Isen-

büttel).
Armbrecht II, Otto (Isen-

büttel).
Beckurts, Heinz.
Bergmann, Friedrich.
Bracke, Reinhold (Viemme

Belgien).
Brackebusch, Günther.
Cuers, Wilhelm.
Ehlermann, Kurt (Salder),
von Falkenhayn, Fritz.

Fischer, Ernst.
Frühling, Kurt.
Helm, Karl (Vorsfelde).
Jung, Hans.
Katzenstein, Harry.
Kellner, Johannes.
Maasberg,Hermann (Waten-

büttel).
Mertens, Arthur.
Meyer, Fritz.
Moll, Gerhard.
Ossenkopp, Hans.
Pini, Gerhard.
Quandt, Erich (Velpke).
Quensell, Hans.
Rasche, Paul.
Schmidt, Wilhelm (Ohof,

Prov. Hannover).
Schöffler, Oskar.
Spieß, Karl.
Starke, Werner (Beienrode).
Velke, Paul (Velpke).
Wilkens, Rudolf.
Zeidler, Paul.

IV 0 (47).
Becker, Wilhelm (Ober-

Sickte).
Bendt, Kurt.
Bernhard, Fritz.
Bertram, Walther.
Böwing I, Kurt (Vorsfelde).
Böwing II, Rud. (Vorsfelde).
Bollmann, Georg.
Brancaglio, Clemens.
Brandes, Henri.
Bremer, Otto.
Frohne, Adolf.
von Gellhorn, Hans.
Gelpke, Johannes,
von Girsewald, Richard.
Haberland, Wilhelm.
Horenburg, Reinhold.
Isensee, Paul.
Kiene, Hans.
Kleinau, Kurt.
Königsdorf, Franz.
Krüger, Viktor (Cocha-

bamba, Bolivia).
Kühne, Otto.
Langebartels, Erich.
Lautenbach, Wilhelm.
Löscher, Arthur (Broi-

stedt).
Lutterloh, Walther.
Macke, Hugo.
Meyer, Allred.
Münster, Alfred (Naensen).
von Pritzelvvitz, Kurt.
Riedel, Adolf.
Rimpau, Helmut.
Rössing, Gerhard.
Rosenthal, Wilhelm

(Dettum).
Rühland, Kurt.
Schrader, Heinrich (Salder).

Schulze, Adolf.
Sieburg, Karl.
Steinecke, Friedrich.
Steinweg, Friedrich.
Stöhr, Walther (Barum).
von Unger, Walther.
Voigt, Albert (Üfingen).
Weitz, Hugo.
Wölke, Fritz.
Wolff I, Hans.
Wolff II, Karl.

IV M (32).
Ahrens, Helmut.
Bahntje, Werner (Queruni).
Birnbaum, Ewald.
Böwing, Karl (Fallersleben).
Brackebusch, Rudolf.
Buneß, Karl (Seehauseu,

Prov. Sachsen).
von Campe, Burghard.
Hederichs, Johannes.
Fricke, Erich.
Geißler, Viktor (Hannover.
Gent, Walther (Üfingen).
Grabe, Friedrich.
Gremmer, Willi

(Ober-Sickte).
Grußendorf, Hermann.
Halffter, Otto.
Hörn, Eduard (Kirchbrak).
Huch, Walther.
Kindervater, Hans (Königs¬

lutter).
Kronjäger, Karl (Wend¬

schott).
Lange, Ernst.
Moll, Friedrich.
Molly, Karl.
Muute, Hans.
Schreiber, Walther.
Schroeter, Wilhelm (Gene-

ral-Roka, Argentinien).
Schütze, Hans.
Spanjer-Herford, Otto.
Spannuth, Rudolf.
Stöcklein, Erich.
Stuckenschmidt, Hermann.
Wasmus, Friedrich.
Wessel, Karl.

VO 1 (32).
Ahrens, Rudolf.
Ausmeyer, Adolf.
Barmeyer, Hermann.
Ebert, Kurt.
Engelhard, Kurt.
von B'rankenberg, Gerhard.
Gehrke, Reinhold.
Gittermann, Bruno.
Hellenbrecht, Walther.
Helmer, Karl.
Helmke, Hermann (Gr.-

Brunsrode).
Herbst, Rudolf (Kl.-Bie-

wende).
Ilirschhausen, Otto.
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Hose, Karl.
Huck, Bodo (Riddags-

hausen).
Kalberlali I, Rudolf (Al-

vesse).
Kalberlali H, Gerhard (Al-

vesse).
Kirchberg, Alfred.
Krumbholz, Reinhold.
Linke, Max.
Peckmann, Gustav.
Prüsse, Walther (Kalvörde).
Röttger, Edgar.
Sander, Wilhelm(Broistedt).
Schade, Rudolf.
Scheidt, Wilhelm.
Schlüter, Erich (Hessen).
Schwacke, Fritz.
Walter, Hans.
Wasmns, Heinrich.
Weihe, Heinrich.
Zeisel, Paul.

V 0 2 (34).
Baars, Hermann.
Bernfeld, Paul.
Bormann, Erich.
Damköhler, Hans.
Deecke, Bernhard (Evessen).
Drechsler, Richard.
Froböse, Karl.
Gleser, Hans.
Goeritz, Werner.
Gudehus, Otto (Göttingen).
Hanebnth, Paul.
Hoffmeister, Walther.
Huch, Rolf.
Jaeger, Friedrich.
Jeffrey, Eric.
Jordan, Hermann (Vors-

felde).
Kamm, Erich.
Koch, Karl.
Mackensen, Ulrich.
Meinecke, Bernhard (Neu¬

brück).
Niehus, Walther.
von Pawel, Hans.
Ritscher, Gerhard.
Salomon, Gerhard.
Schaefer, Robert.
Schellhase, Walther.
Schlösser, Werner.

Schütte, Otto.
Söhler, Adolf.
von Treuenfeld, Fritz.
Twelckmeyer, Kurt (Kl.-

Winnigstedt).
Weber, Werner.
Weihe, Herbert.
Westphal, Max.

VM (36).
Alpers, Rudolf.
Birnbaum, Helmut.
Boden, Hans.
Böwing, Helmut (Fallers-

leben).
Breust, Reinhold.
Büren, Gerhard.
von Campe, Christian.
Casties, Adolf (Forsthaus

z. Giebel b. Vorsfelde).
Eggeling I, Rudolf.
Eggeling II, Hans (Abben¬

rode).
Feise, Wilhelm.
Fricke, Karl.
Grotrian, Hermann.
Habermann,Ludwig(Fallers-

leben).
Hartmann, Alfred.
Heinecke, Burghard.
Hildebrand, Otfried.
Hilpers, Rudolf.
Hosang,Paul(Wolfenbüttel).
Klaue, Hermann (Abben¬

rode, Prov. Sachsen).
Lehmberg, Wilhelm (Broi¬

stedt).
Lüttgau, Heinrich

(Ostharingen).
Meinecke, Ernst.
Meyer, Hermann.
Noeldechen, Ernst.
von der Ohe, Walther

Marwede.
Oppermann, Rudolf.
Reidemeister, Kurt.
Reis, Alfred.
von Rothkirch, Oskar.
Schepeler, Ferdinand.
Schoch, Hans.
Schütte, Günther.
Stalmann, Ernst.
Stock, Johannes.
Stübing, Hans.

VIO' (28).
Bach, Wilhelm.
Böse, Gregor.
Bruns, Rudolf.
Deecke, Ludwig (Evessen).
Duderstadt, Walter,
von Franquet, Karl,
von Goetze, Eberhard.
Grages, Otto.
Hartwieg, Helmut.
Henking, Franz.
Hoffmeister, Hans.
Hosang,Fritz(Wolfenbüttel).
Kirchhoff, Otto (Lauingen).
Klepp, Philipp.
Levin, Herbert.
Lichtenstein, Karl (Kal¬

kutta).
Müller, Paul.
Riemann, Rudolf,
von Salmuth, Joachim.
Sander, Ludwig.
Scheinert, Kurt.
Schulz, Kurt.
Schulze, Eduard (Watzuni).
Seelemeyer, Paul.
Spandau, Otto.
Strube, Willi.
Stuckenschmidt, Erich.
Wenzel, Reinhold.

VI 0 2 (27.)
Engel, Hermann.
Gelpke, Karl.
Grimme, Paul.
Hassebrauk. Justus.
Henning, Georg.
Holzhäuser, Karl.
Hosse, Gustav.
Jürgens, Rudolf.
Krämer, Erbard.
Lange, Karl.
Löhnefinke, Rudolf.
Meyer, Franz.
Neumanu, Paul.
Pulmann, Walther.
Rosenmüller, Hermann.
Samson, Kurt.
Schäfer, Fritz.
Schliephake, Albert.
Schmidt, Kurt.
Schwarzenberg, Kurt.
Seile, Wilhelm.
Sievers, Hans.

Tendier, Richard (Elentorf).
Timmer, Otto.
Voigt, Gustav.
Wedler, Willi.
Wolff, Gerhard.

VIDI (43).
Bauer, Werner.
Beck, Johannes.
Behrens, Helmuth.
Bock, Günther.
Bollmann, Fritz.
Bolz, Hans.
Brandes, Walter (Vechelde).
Brühl, Günther.
Brumme, Kurt.
Buchmann, Reinhard.
Busch, Joachim.
Fehse, Bodo.
Fischer, Gerhard.
Fritz, Heinrich.
Frohwein, Otto.
Grothusen, Heinrich.
Grützner, Domingo (Barce¬

lona i. Spanien).
Henking, Franz.
Jürgens, Eberhard.
Jürgens, Otto.
Klauenberg, Ludolf.
Klinkhardt, Rudolf.
Klinzmann, Wilhelm.
Lahmann, Otto.
Lippel, Hans.
Mehlis, Edgar.
Meyer, Ernst Wilhelm.
Michels, Ernst.
Mühlig-Hofmann, Heinrich.
Müller, Hans.
Peters, Bruno.
Petzhold, Hans.
Posner, Walther (Kalkutta,

Indien).
Querner, Hermann.
Roßmann, Burghard.
Seck, Karl.
Siemann, Hugo (Velpke).
Struckmann, Franz (Berk-

lingen).
Thileke, Georg (Scharne¬

beck, Prov. Hannover).
Thun, Rudi.
Topp, Robert.
Wetterhof, Wilhelm.
Zaengel, Hans Oskar.

IV. Allgemeine Mitteilungen.
Die Aufnahme in Sexta erfolgt in der Regel nicht vor dem vollendeten 9. Lebensjahre. Als Vor¬

kenntnisse müssen dabei nachgewiesen werden: Geläufigkeit im Lesen deutscher und laieinischer Druck¬
schrift, leserliche und reinliche Handschrift, Fertigkeit, Diktiertes ohne zu viele orthographische Fehler
auch in lateinischer Schrift nachzuschreiben, Kenntnis der Redeteile, einige Sicherheit in den vier Grund¬
rechnungen mit ganzen Zahlen, einige Bekanntschaft mit den Geschichten des Alten und Neuen Testaments.



Der beabsichtigte Abgang eines Schülers von der Anstalt ist durch den Vater oder dessen
Stellvertreter dem Direktor schriftlich anzuzeigen, wobei zugleich der künftige Beruf des Schülers
oder die von ihm noch fernerhin zu besuchende Lehranstalt zu bezeichnen ist, sowie ob die Aus¬
stellung eines Abgangszeugnissesgewünscht wird. !

Das Schulgeld beträgt für jeden Schüler jährlich 120 Mark.
Bei der Aufnahme auf das Gymnasium wird, sofern der Schüler nicht schon ein anderes Gym¬

nasium des Herzogtums besucht hatte, eine Gebühr von 3 Mark, bei dem Eintritte in die Ober¬
tertia oder eine höhere Klasse ein einmaliger Beitrag von 3 Mark für die Schülerbibliothek erhoben.

Bei Anträgen auf Befreiung vom Turnen, Zeichnen, Singen und Spielen (Befreiun¬
gen finden nur auf Grund ärztlicher Zeugnisse und in der Regel nur bis zu einem halben Jahre statt)
wollen sich die Eltern eines Vordrucks bedienen, welcher — ebenso wie das Verzeichnis der ein¬
geführten Schulbücher — bei dem Pedell des Gymnasiums kostenlos zu erhalten ist.

Formulare, welche bei Anträgen auf Schulgelderlaß zu verwenden sind, werden von den
Klassenlehrern kostenlos verabreicht.

Das Schuljahr 1904/1905 wird Dienstag, den 12. April, nachmittags 3 Uhr eröffnet werden.
Die Ferien werden im Schuljahre 1904/1905 wie folgt liegen:

zu Pfingsten: Schulschluß 20. Mai, Schulanfang 26. Mai,
im Sommer: » 1. Juli, » 2. August,
im Herbst: « 30. September, » 17. Oktober,
zu Weihnachten: » 21. Dezember, » 5. Januar.

Schluß des Schuljahres 1904/1905: Sonnabend, den 15. April 1905.

Sprechstunde des Direktors: an allen Schultagen von 12—1 Uhr.
Bei geschäftlichen Briefen an den Direktor, welche während der Ferien eingehen, ist auf baldige

Erledigung nur dann zu rechnen, wenn sie auf der Adresse als Dienstsache bezeichnet sind.
Braunschweig, im März 1904.



Verzeichnis der eingeführten Lehr- und Hülfsbücher.
(Die Preisangaben sind von gebundenen Exemplaren zu verstehen.)

I

Lehrfächer Titel der Bücher Klassen

Religion

Deutsch

Lateinisch

Griechisch

Französisch

Englisch

Hebräisch

Geschichte

Erdkunde

Mathematik

Rechnen
Naturwissen

schatten

Singen

Die Heil. Schrift in Luthers Übersetz., "Württemb. Bibel-Ges.
Das Neue Testament(Griech.-Deutsch),Württemb.Bibel-Ges.
Anhang zum Braunschw.Gesangbuch. Ausg. f. höh. Schulen
Ernesti, Katechismus................
Zahn, Bibl. Historien, bearbeitet von Giebe......
Holzweißig, Leitfaden f. d. evangel. Relig.-Unterr. I, 2 .

Desgl. II ....................
Regeln' f. d. deutsche Rechtschreibung u. Wörterverzeichnis
Hopf u. Paulsiek, Deutsch. Lesebuch (Muff, Grote) f.VIn. B.

Desgl. für V n. B.................
Desgl. für IV n. B.................
Desgl. (Kinzel, Mittler u. Sohn) für III und IIb n. B.
Desgl. für IIa n. B................

Ellendt-Seyffert, Lat. Grammatik...........
Ostermann-Müller, Lat. Übungsbuch. Teil I ......

Desgl. Teil II ..................
Desgl. Teil III ..................
Desgl. Teil IV, 1.................
Desgl. Teil IV, 2.................
Desgl. Teil V ..................

Bachof, Griech. Elementarbuch für Unter- u. Obertertia .
Hahne, Kurzgef. Griech. Schulgrammatik 2 Tle. in 1 Bde.
Kohl, Griech. Übungsbuch für Sekunda........
Ricken, Neues Elementarbuch (Berlin, Gronau)* ....
Ricken, Grammatik (Berlin, Gronau)*.........
Ricken, Übungsbuch z. Übersetzen ins Französische* . .
Ricken, Französisches Gymnasialbuch.........
Ricken, La France, le pays et son peuple......
Fölsing-Koch, Englisches Elementarbuch.......
Deutschbein, Irving-Macaulay-Lesebuch. Ausg. A. . . .
Gesenius-Kautzsch, Hebr. Grammatik. (Kleine Ausg.) . .
Kautzsch, Hebr. Übungsbuch.............
Altes Testament, Hebräisch (Brit. Bibeiges.)......
Brettschneider, Hülfsb. f. d. Unterricht i. d. Geschichte. Tl. 1

Desgl. Teil II ..................
Desgl. Teil III ..................
Desgl. Teil IV ..................
Desgl. Teil V ...................
Desgl. Teil VI..................
Desgl. Teil VII .................
Desgl. Wiederholungstabellen...........

Putzger, Histor. Schulatlas..............
Kirchhoff, Erdkunde f. Schulen. I (Unterstufe).....

Desgl. II (Mittel- u. Oberstufe)..........
Lange, Volksschulatlas, hrsg. von Diercke {M 1. — bezw
Diercke, Schulatlas, bearb. von Diercke u. Gaebler. . .
Hercher, Geometrie I. Ausg. A (5. Aufl.).......

Desgl. II. Ausg. A (5. Aufl.)............
Desgl. III. Ausg. A (5. Aufl.) . . . .........

Bardey, Aufgabensammlung,bearb. v, Pietzner u. Presler
Clasen-Bach, Aufgabensammlung Heft 1 (2. Aufl.) . . ;

Desgl. Heft 2 u. 3 (2. Aufl.)............
Gauß, 5 stellige Logarithmentafeln..........
Schellen, Rechenaufgaben. Ausg. A. I .........
Sumpf, Anfangsgründe der Physik..........
Koppe, Anfangsgründed. Physik. Ausg. A, bearb. v. Husmann
Wossidlo, Leitfaden der Zoologie. I .........
Bertram, Schulbotanik................
Seitz, Vom Fels zum Meer.............
Sering, Chorbuch..................

* wird allmählich ersetzt durch Kicken, Französisches Gymnasialbuch.
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Empfohlen wird das latein.-deutsche und deutsch-latein. Sohulwörterbuoh von Heinlohen-Wagner (gbd. 7.50 Mk. bezw. 6.50 Mk.), das grieoh.-deutsche Schul¬
wörterbuch von Benseler-Kaegi (8.— Mk.) und das franzoe.-deutsohe WBrterbuoh von Saohs-Villatte (Hand- und Schulausgabe, gebd. 8.— Mk.).

Neueste Auflagen
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Titel'i,
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Das Neue Testament(Griech.-De
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Zahn, Bibl. Historien, bearbeif
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Kautzsch, Hebr. Übungsbuch
Altes Testament, Hebräisch
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Desgl. Teil II .....
Desgl. Teil III .... .
Desgl. Teil IV .....
Desgl. Teil V ......
Desgl. Teil VI.....
Desgl. Teil VII ....
Desgl. Wiederholungstabel

Putzger, Histor. Schulatlas .
Kirchhoff, Erdkunde f. Schul

Desgl. II (Mittel- u. Ober:'
Lange, Volksschulatlas, hrs
Diercke, Schulatlas, bearb
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Empfohlen wird das latein.-deutsche und deutsch-latein. Schulwörterbuch von Heinlohen-Wagner (gDarv.DO Mk. hezw. 6.50 Mk.), das griech.-deutsche Schul¬
wörterbuch von Benseler-Kaegi (8.— Mk.) und das französ.-deutsche Wörterbuoh von Saohe-Villatte (Hand- und Schulausgabe, gebd. 8.— Mk.).

Neueste Auflagen!
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